
 
 

Bericht der Jugendwartin 
 
Rückblick: 
Die vergangene Saison war eine ganz besondere Saison für unseren Jugendbereich. Im Zuge 
der Kooperation mit Rosellen und Nievenheim sind alle Nachwuchsspieler der drei Vereine 
unter der Nievenheimer Flagge angetreten, weshalb wir als TTC Dormagen keine eigenen 
Nachwuchsmannschaften gemeldet haben. 
 
Im Meisterschaftsspielbetrieb ist die Kooperation mit sechs Mannschaften an den Start 
gegangen, wobei die Jungen 19 II leider noch vor dem ersten Spieltag zurückgezogen werden 
musste, da sowohl von uns als auch von Rosellen entgegen unseren Planungen Jugendliche 
nach den Sommerferien nicht mehr spielen wollten. Somit haben am Spielbetrieb folgende 
Mannschaften teilgenommen – inkl. Klasse und Platzierung: 

• Jungen 19 I – Bezirksklasse – 2. Platz (nur einen Punkt hinter dem Erstplatzierten) 

• Jungen 19 III – Kreisklasse – 2. Platz (in der Hinrunde) 

• Jungen 15 – Bezirksliga – 7. Platz 

• Jungen 13 I – Kreisliga – 4. Platz (in der Hinrunde) 

• Jungen 13 II – Kreisliga – 3. Platz (in der Hinrunde) 
 
Auf Kreisebene wurde zur Rückrunde erneut eine Meisterrunde gespielt, zu der die 
Mannschaften neu gemeldet werden konnten. Folgend die Ergebnisse der Meisterrunde: 

• Jungen 19 II – Kreisliga – 5. Platz 

• Jungen 13 I – Kreisliga – 6. Platz 

• Jungen 13 II – Kreisliga – 4. Platz  
 
Dank der Kooperation konnten wir im Laufe der Saison insgesamt fünf Nachwuchsspieler an 
den Spielbetrieb heranführen, bzw. ihnen die erstmalige Teilnahme ermöglichen, da die 
Rahmenbedingungen (z.B. Meldung in der entsprechenden Altersklasse) nun gegeben waren. 
 
Gerne möchte ich hervorheben, dass dabei alle Spieler/innen erste Erfolge feiern konnten und 
selbst bei den Anfängern, die streng genommen noch der Altersklasse Jungen 11 angehören, 
jeder mindestens einen Sieg für sich verbuchen konnte. 
 
In dieser Saison konnten wir mit Michael seit langem wieder einen Jugendspieler in den 
Herrenmannschaften etablieren. Auch Duc Thien konnte sich erstmals bei einem Herrenspiel 
beweisen. Gerne würden wir unseren Nachwuchsspielern weitere Einsätze ermöglichen. 
Allerdings muss dies auch der Spielplan hergeben, was sich in dieser Saison als durchaus 
schwierig erwiesen hat. 
 
Neben dem Meisterschaftsspielbetrieb haben die Jugendlichen sehr erfolgreich an den 
Mannschaftsmeisterschaften und dem Pokal-Wettbewerb teilgenommen.  
Auf Kreisebene haben wir bei den Mannschaftsmeisterschaften beide möglichen Titel geholt 
(Jungen 13 und 15). Die Jungen 13 hat auf Bezirksebene ebenfalls den Titel geholt und sich 
somit im Juni für die Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaft qualifiziert. 
 
Auch die Ergebnisse des Pokalwettbewerbs können sich sehen lassen. Hier hat unsere 
Jungen 15 den Titel geholt, die Jungen 19 wurden zweiter und die Jungen 13 sind im Halbfinale 
ausgeschieden. 



 
 
Auch hier wird es voraussichtlich noch einen weiterführenden Wettbewerb auf Bezirksebene 
geben, bei dem sich unsere Jungen 15 beweisen können. 
 
Neben dem Mannschaftswettbewerb konnten sich unsere Jugendlichen auch in 
verschiedenen Einzelwettbewerben erproben und beweisen. So haben sie zusätzlich zu den 
Kids-Open auch an Einzelmeisterschaften und Ranglistenturnieren teilgenommen. 
Bei beiden weiterführenden Turnieren konnten sich Jugendliche von uns für die Bezirksebene 
qualifizieren. Die Wettbewerbe hierzu laufen noch. Insbesondere Max (ursprünglich aus 
Rosellen) hofft, sich bei den Ranglistenturnieren (erneut) für die TOP12/16 zu qualifizieren. 
 
Nicht nur die Ergebnisse der Nachwuchsspieler bestärken uns darin, dass die Entscheidung 
für die Kooperation richtig war, sondern auch die positiven Rückmeldungen von offizieller Seite 
und letztlich die Auszeichnung mit dem WTTV-Award. 
 
Ausblick: 
Da sich alle Vorteile, die wir uns im letzten Jahr mit der Kooperation erhofft haben, durchaus 
erfüllt haben, werden wir die Kooperation auch für die neue Saison weiterführen. Insbesondere 
im Hinblick auf ein erweitertes Trainingskonzept besteht allerdings noch immer 
Ausbaupotential, woran wir in der kommenden Saison arbeiten wollen. 
 
Da die Detailplanungen noch nicht abgeschlossen sind, kann ich an dieser Stelle (noch) keinen 
konkreten Ausblick für den Nachwuchsbereich für die kommende Saison geben. 
Stand jetzt ist jedoch davon auszugehen, dass wir in Zuge der Kooperation mindestens sechs 
Mannschaften melden werden und davon wieder mindestens zwei durch uns zu betreuen sind. 
 
Gerne möchte ich meinen Bericht mit einer persönlichen Bitte/einem Aufruf beenden: 
Für die kommende Saison werde ich mehr Unterstützung im Jugendbereich benötigen, da laut 
der neuen Spielordnung keine Nachwuchsspiele mehr unter der Woche stattfinden können, 
sondern regulär nur noch samstags und sonntags. Außerdem werde ich aus gegebenem 
Anlass voraussichtlich den gesamten September – und somit einen Großteil der Hinserie – 
nicht als Trainerin/Betreuerin zur Verfügung stehen. 
Mein Wunsch ist jedoch, dass auch weiterhin jede durch uns betreute Mannschaft sowohl bei 
Heim- als auch bei Auswärtsspielen einen erfahrenen Betreuer vor Ort hat. 
 
Bitte überlegt euch daher, wie/ob ihr euch in die Jugendarbeit einbringen könnt und meldet 
euch gerne bei mir. 
 
Die Jugendlichen, Eltern und ich danken euch! 
 
 
April 2023, 
 
Jana David 
 


